
HoxrrurrrnBuRc. (mmr) Die
NRw-Stiftung feiert am Frei-
tag einen besonderen Geburts-
tag: Vor 25 ]ahren wurde die
Stiftung zum 4.0.|ahrestag der
Gründung NRIVs ins Leben
gerufen"

Vorbild war eine ähnliche
Stiftung in England, der ,,Na-
tional Trust".

Seit 1986 widmet sich die
NRW-Stiftung dem Natur-
schutz sowie der Heimat- und
Kulturpflege in Nordrhein-
Westfalen; mehr als 225 Mio.
Euro sind seitdem zur Unter-
stützung von insgesamt 2 300
Projekten geflossen.

Zum besonderen jubiläum
der Stiftung stellt der West-
deutsche Rundfunk (WDR) in
seiner Sendung ,,Stichtag"
das Schloss Hohenlirnburg als
eines der Förderprojekte im
Bereich Heimat- und Natur-

Widbert Felka informierte über
das Schloss. Foto: privat

pflege vor.
Mitte fuli hatte sich dazu ein

dreiköpfiges Reporterteam auf
Schloss Hohenlimburg einge-
funden, urn sich über das Ge-
bäude zu informieren und O-
Täne einzuholen. Gesprächs-
partner waren dabei Widbert
Felka, Vorsitzender des Ver-
eins für Oits- und Heimatkun-
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de Hohenlirnburg, Gustav
Plötz, einer der Motoren des
Kaltwalzmuseums, Elke Ado-
meit und Willi Strüwer, als
Vertreter des Freundeskreises
Schloss-Spiele sowie Schloss-
managerin fulia Dettmann.
,,Wir haben uns rund zweiein-
halb Stunden rnit den Repor-
tern unterhalten", sagt Wid-
bert Felka, ,,ich konntE ihnen
viel über die Förderung des
Schlosses durch die Stiftung
erzählen." Die NRW-Stiftung
hat mit rund einer Million
Euro das Schlossprojekt
unterstützt, dadurch konnte
das Kaltwalzmuseum moder-
nisiert und ausgebaut, der
Wehrgang saniert und der ba-
rocke Höhengarten rekonst-
ruiert werden. Der WDR-
Stichtag wird am Freitag gegen
9.40 Uhr sowie gegen 17.40
Uhr auf WDR 2 ausgestrahlt.

Bauweik illustriert Förderung zum 25. Geburtstag der NRW-Stiftung


